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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Gemeinderatssitzung in Spiegelberg

Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Spiegel-
berg � ndet am
 Donnerstag, den 24. Juli 2025, um 19.00 Uhr im
 Schulhaus Nassach, Nusswiesenweg 3, 
 71579 Spiegelberg-Nassach, statt.
Für diese Gemeinderatssitzung wurde nachstehende öffentliche 
Tagesordnung festgelegt:
 1. Bürgerfragestunde
 2. Verlesen der Beschlüsse aus der letzten Gemeinderatssitzung
 3. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
 4. Waldkindergarten Kleine Füchse e. V.; 
  Beratung zur Übernahme in die Trägerschaft der Gemeinde 

Spiegelberg; Bauvoranfrage für den Bau einer Schutzhütte; 
Beschlussfassung

 5. Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart 
zur Festlegung von Vorranggebieten für regionalbedeutsame 
Windkraftanlagen – 2. Offenlegung; 

  Beratung und Beschlussfassung
 6. Fuhrpark der Gemeinde Spiegelberg; 
  Information und Beratung
 7. Gutachterausschuss Oberes Murrtal; Entsendung von drei 

Vertretern der Gemeinde Spiegelberg; 
  Beratung und Beschlussfassung
 8. Annahme von Spenden nach § 78 GemO; 
  1. Halbjahresbericht 2025
 9. Haushaltsplan 2025; Beratung und Beschlussfassung
 10. Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Spiegelberg, den 17.7.2025
gez.
Max Schäfer
Bürgermeister

DIE GEMEINDEVERWALTUNG  
INFORMIERT

Eingeschränkter Service 
der Gemeindeverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass die Gemeindeverwaltung vom 
28. – 29.7.2025, sowie bereits am Freitag, den 25.7.2025, 
geschlossen ist.
• Am Freitag, den 25.7.2025, ist die Verwaltung regulär ge-

schlossen (freitags ist kein Dienstbetrieb).
• Am Montag, den 28.7. ,und Dienstag, den 29.7.2025, 

bleibt die Verwaltung ebenfalls geschlossen.
• In dieser Zeit ist telefonischer Kontakt nur sehr einge-

schränkt möglich.
• E-Mails werden ab Mittwoch, dem 30.7.2025, wieder be-

arbeitet.
Grund für die Schließung ist die technische Umstellung 
vom eigenen Server auf eine moderne, cloud-basierte 
Lösung.
Die Umstellung erfolgt in Zusammenarbeit mit unserem Ko-
operationspartner komm.one.
Wir bitten um Ihr Verständnis für mögliche Unannehmlich-
keiten und empfehlen, dringende Anliegen rechtzeitig vor 
diesen Terminen zu erledigen. Ihre Gemeindeverwaltung

Förderaufruf im Rahmen des ELR
Das ELR
Mit dem ELR (Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum) 
bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassendes För-
derangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die le-
bendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Ar-
beiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Die Umnutzung vorhandener Gebäude (z. B.
Umbau Scheune zu Wohnhaus) wird im Gegensatz zum 
Neubau besonders gefördert. Ausschlaggebend für die Höhe 
der Förderung ist auch die Anzahl an Wohneinheiten und die 
angedachte Nutzung (Eigennutzung/Vermietung).
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz beispielsweise bei 30 %. Der Höchstbetrag 
je Wohneinheit (!) beträgt bei Modernisierungen, Umbauten 
und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 
60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in 
Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigenge-
nutzter Wohneinheit gefördert.
Eigenleistungen können in einem Projekt grundsätzlich er-
bracht werden, jedoch wird dann nur das Baumaterial be-
zuschusst. Es gilt der Grundsatz, dass nur Rechnungsbeträ-
ge gefördert werden, eine � ktive Anrechnung von selbst 
erbrachten Arbeitsstunden ist nicht förderfähig.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
von kleinen und mittleren Unternehmen („KMU“) unterstützt, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 
Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen. Unternehmensinvestitionen können mit einem För-
dersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

Antragsverfahren
Anträge zur Aufnahme in das Förderprogramm können nur 
über die Gemeindeverwaltung gestellt werden, eine Antrag-
stellung in Eigenregie ist nicht möglich.
Mit dem Projekt darf, mit Ausnahme der Planung, noch nicht 
begonnen worden sein. Für die Antragstellung sind in der 
Regel Pläne sowie meist eine Kostenschätzung nach DIN 
276 erforderlich. Die Antragstellung durch die Gemeinde 
muss bis Ende September erfolgt sein. Allerdings benötigt die 
Gemeindeverwaltung für die Erstellung des recht umfang-
reichen Förderantrages Zeit, weshalb eine frühzeitige Kon-
taktaufnahme wichtig ist.
Bei Interesse an einer Förderung im Rahmen des ELR-Pro-
grammes melden Sie sich gerne bei Bürgermeister Schäfer, 
vorzugsweise über E-Mail: max.schaefer@gemeinde-spie-
gelberg.de.
Gerne prüfen wir vorab, ob das von Ihnen angedachte Projekt 
förderfähig ist und in welchem Maße Fördermittel erwartet 
werden können. Beachten Sie bitte, dass grundsätzlich kein 
Anspruch auf Förderung besteht und die Entscheidung über 
die Bewilligung einer Förderung � nal nicht bei der Gemeinde 
Spiegelberg liegt.

Straßensperrungen
30.7.2025 von ca. 7.00 – 9.30 Uhr 

Vollsperrung im Bereich Bergstraße, 
Hausnummer 42

In der Bergstraße auf Höhe der Hausnummer 42 erfolgt im 
o. g. Zeitraum im Rahmen von Kranarbeiten eine Vollsper-
rung. Eine Zufahrt ist über die Sommerseiten- bzw. Prevor-
ster Straße möglich.
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Naturparkmarkt 
Auenwald 

20. Juli 2025 // Unterbrüden // 11 bis 18 Uhr

Dieses Projekt wurde gefördert durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg
und der Lotterie Glücksspirale
Gefördert  

durch

Naturpark 
Schwäbisch-
Fränkischer Wald

In Auenwald � ndet am 
20. Juli 2025 ein som-
merlicher Naturpark-
markt statt.
Es heißt wieder, einen 
Plausch am Marktstand 
halten, entspannt ein-
kaufen und vor Ort regio-
nale Köstlichkeiten 
genießen!
Die Gemeinde Auenwald 
lädt am Sonntag, 20. Juli, 
von 11.00 – 18.00 Uhr an 
die Auenwaldhalle in Un-
terbrüden zum Naturpark-
markt ein. Direktvermark-
ter und Kunsthandwerker 

aus dem Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald präsentieren 
sich und ihre Produkte. Regionale, nachhaltige und handgemach-
te Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände und Kunstobjekte kön-
nen direkt bei den Erzeugenden erworben werden. Rund 40 
Marktbeschicker geben sich ein Stelldichein.
Ob Fleisch- und Wurstwaren, Räucher� sch und Käse, Speiseöle 
und Essige, Honig und Fruchtaufstriche, Sirupe, Spirituosen so-
wie Weine – von der Frische und Qualität überzeugen Sie sich 
selbst. Kunsthandwerk aus natürlichen Materialien, handgefertig-

te Bürsten, Dekoratives und Nützliches aus Holz, Genähtes sowie 
Naturkosmetik und Gartenmöbel bereichern das Angebot. Die 
Palette der regionalen Spezialitäten zum Verzehr vor Ort ist groß: 
Würste und Steaks vom Grill, Salzkuchen, Fischburger, Kartof-
felzapfen, vegane Quiche, Raclette, Kaffee und Kuchen, Eis, 
Säfte, Bier, Cocktails und alkoholfreie Getränke.
Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt zum Mitmachen ein. Vor Ort bieten die 
Naturparkführer ganztags spannende Aktionen an. Die Natur-
park-Kochschule lädt zu kurzen Einheiten für Kids ab 6 Jahren 
ein. Es werden selbstständig kleine, saisonale Leckerbissen zu-
bereitet. Die Kinder dürfen das Selbstgemachte kostenlos mit 
nach Hause nehmen. An verschiedenen Infoständen gibt es Bro-
schüren und persönliche Beratung.
Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Betrieben 
wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook veröffent-
licht. Die Markt� äche ist für mobilitätseingeschränkte Menschen 
weitestgehend barrierefrei. Ein rollstuhlgerechtes WC ist vorhanden.
Dieses Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale gefördert.
Veranstalter:
Bürgermeisteramt Auenwald • Lippoldsweilerstraße 15
71549 Auenwald • Tel. 07191/5005-0
info@auenwald.de • www.auenwald.de
Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Tel. 0 71 92/97 89 000 • info@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de
Weitere Naturparkmarkt-Termine:
7. September 2025 – Urbach
5. Oktober 2025 – Murrhardt

Naturparke wirken!
20 Jahre AG Naturparke Baden-Württemberg
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murr-
hardt, Zaberfeld
Am 7. Juli 2005 schlossen sich die sieben Naturparke Baden-
Württembergs, im damaligen Naturpark-Zentrum des Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord e. V., zu einer Arbeitsgemeinschaft zu-
sammen. Ziel der „AG Naturparke Baden-Württemberg“ war es, 
mit gemeinsamer Stimme mehr Gewicht in Politik und Öffentlich-
keit zu gewinnen und sich mit vereinten Kräften für eine vielfältige 
und nachhaltige Zukunftsgestaltung des ländlichen Raums in 
Baden-Württemberg einzusetzen.
Exakt 20 Jahre später feierte die AG Naturparke Baden-Württem-
berg nun ihr Jubiläum. Veranstaltungsort war der Goldbachhof in 
Bernau, der den 50 Gästen regionale Leckereien und Gutes vom 
Schwarzwald Bio-Weiderind bot. Gemeinsam mit Partnerinnen 
und Partnern sowie langjährigen Weggefährtinnen und -gefährten 
blickte man auf zwei ereignisreiche Jahrzehnte der Naturpark-
Arbeit zurück. Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der AG 
Naturparke Baden-Württemberg und Vorsitzende des Naturpark 
Südschwarzwald e. V., nahm gemeinsam mit Landrat Stefan Bär, 
stellvertretender Sprecher der AG Naturparke Baden-Württem-
berg und Vorsitzender des Naturpark Obere Donau e. V., die Teil-
nehmenden mit auf eine Zeitreise und berichtete von den Höhen 
und Tiefen, den Herausforderungen und einem starkem, gemein-
samem Wachstum: „2005 waren die sieben Naturparke auf 30 % 
der Landes� äche vertreten, 2025 sind es bereits über 36 %. Dies 
zeigt: Naturparke wirken auf der Fläche. Unsere kommunalen Mit-
glieder pro� tieren vom jeweiligen Naturpark im ländlichen Raum 
und tragen aktiv zur nachhaltigen Entwicklung der Naturpark-Re-
gionen bei. Mit Projekten und Initiativen der Naturpark-Mitglieder 
und der Naturpark-Vereine wie den Blühenden Naturparken, den 
Naturpark-Märkten, den Naturpark-Schulen oder den Wanderleit-
systemen tragen die Naturparke zur Erreichung strategischer 
Zielsetzungen auf Landes- und Bundesebene bei“, so Dammann. 
Heute sind 430 Städte und Gemeinden sowie 37 Stadt- und Land-
kreise Mitglieder in den sieben Naturpark-Vereinen. Die Projekte 
der sieben Naturparke sind in den Bereichen Naturschutz und 
Landschaftsp� ege, nachhaltiger Tourismus und Erholung, Bildung 
für nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Regionalentwicklung 
eingegliedert.

Ruftaxi RT386 Sulzbach an der Murr - Spiegelberg 
Fahrpreise ab 1. September 2025
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Als Großschutzgebiete haben sich Naturparke der Erhaltung ihrer 
facettenreichen Kulturlandschaften verschrieben – wichtig ist 
hierbei der Einklang von Mensch, Fauna und Flora. Die Gestal-
tung der Naturpark-Projekte ist unmittelbar an die Bedarfe des 
ländlichen Raums geknüpft: „Die Naturparke sind nah am Men-
schen dran und für die Menschen in der Region da. Hierfür möch-
ten wir weiterhin qualitätvolle und innovative Projekte bieten. Da-
her ist die finanzielle Unterstützung durch das Land 
Baden-Württemberg und die Europäische Union für uns sehr 
wichtig“, so Landrat Stefan Bär, Vorsitzender des Naturpark Obe-
re Donau e. V. und stellvertretender Sprecher der AG Naturparke 
Baden-Württemberg.
Besondere Stärke der sieben Naturparke im Land ist ihr vielfälti-
ges Netzwerk: 57 ausgezeichnete Naturpark-Partner aus unter-
schiedlichen Branchen, 33 Trekking-Camps und 56 Natur-
park-Märkte im Jahr 2025 tragen ebenso zur nachhaltigen 
Regionalentwicklung bei wie das Engagement der Blühenden 
Naturparke oder der Naturpark-Gästeführenden. Auch das Bil-
dungsnetzwerk ist beeindruckend: So wurde erst kürzlich der 50. 
Naturpark-Kindergarten ausgezeichnet. Anschließend ist den Kin-
dern im Land der Besuch in einer von über 90 Naturpark-Schulen 
möglich. Grundlage der Naturpark-Bildungsarbeit ist stets die 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), in Zusammenarbeit 
mit außerschulischen Partnerinnen und Partnern vor Ort.
„Die Arbeitsgemeinschaft der sieben Naturparke ist seit 20 Jahren 
eine Erfolgsgeschichte, weil es eine gemeinschaftliche Zusam-
menarbeit ist, die auf Freiwilligkeit beruht und stets auf Augenhö-
he statt� ndet. Die spürbar enge Verbundenheit der Naturparke 
macht sie zu einer gewichtigen Stimme gegenüber der Landes-
politik. Ihr Engagement kommt nicht nur dem Land Baden-Würt-
temberg, sondern auch künftigen Generationen zugute. Dazu 
zählt zum Beispiel die Naturpark-Kochschule, die sich großer 
Beliebtheit bei Kindern und Familien erfreut. Die mobilen Koch-
schulbusse der Naturpark-Kochschule verbinden Ernährungsbil-
dung mit Spaß und übernehmen damit eine wichtige Aufgabe. 
Denn Kinder und Familien werden gemeinsam begeistert, für 
nachhaltige Ernährung, miteinander kochen und die Vorzüge fri-
scher, regionaler Lebensmittel aus ökologischer oder extensiver 
Landwirtschaft“, sagte der Minister für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL.
Die Naturpark-Kochschule, 2019 im Naturpark Südschwarzwald 
entstanden, ist mittlerweile in allen sieben Naturparken des Lan-
des unterwegs und somit ein erfolgreiches Beispiel für die ge-
meinsame Nutzung von Projekten. 2025 werden die „Küchen auf 
Rädern“ voraussichtlich insgesamt rund 180 Programme durch-
führen und dabei ca. 8.000 Kinder und Familien an Naturpark-
Schulen und -Kindergärten, bei den Online-Kochabenden oder 
anderen Veranstaltungsformaten erreichen. Ermöglicht wird dies 
durch die Förderung mit Mitteln des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg.
Im Rahmen des Jubiläums konnten die Gäste die Naturpark-Koch-
schule in Aktion erleben: 18 Schülerinnen und Schüler der Hans 
Thoma Grundschule Bernau nahmen am Kochprogramm teil. In 
Kombination mit einer Weideführung durch den Landwirt des 
Goldbachhofs, Markus Kaiser, erlebten die Teilnehmenden haut-
nah, wie Kochen und Genuss mit Landwirtschaft, Weiderindhal-
tung und Biodiversität zusammenhängen. Die Gäste schauten 
gespannt zu, wie die kleinen Köchinnen und Köche unter Anlei-
tung des Kochschul-Teams frische Wildkräuter von der Weide 
verarbeiteten und damit unter anderem würzigen Linsenaufstrich 
herstellten. Beim Abschlusskreis äußerte ein Schüler, dass er nun 
große Lust habe, auch zu Hause beim Kochen zu helfen – viele 
der anderen Teilnehmenden stimmten begeistert zu. Nicht nur die 
Kinder freuten sich über ihre selbst gemachten Leckereien, auch 
die Gäste nahmen ein kleines Jubiläums-Weidekräutersalz als 
Erinnerung an das gemeinsame Fest mit nach Hause.

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-Oden-
wald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer Wald, 
Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau und 
Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landes� äche ein. Als 
Großschutzgebiete erhalten sie die regionalen Kulturlandschaften 
im Einklang von Menschen, Tieren und P� anzen. Sie sind Motoren 
für die nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raums in Baden-

Württemberg. Kommunen, Stadt- und Landkreise sowie zahlrei-
che Vereine, Verbände und Ehrenamtliche engagieren sich in den 
Naturparken und wirken in deren Entscheidungsgremien und 
Netzwerken mit. Auf diese Weise wird mit allen Interessengruppen 
die Zukunft der ländlichen Regionen gestaltet. Inhaltliche Schwer-
punkte sind die Aufgabenfelder Naturschutz und Landschaftsp� e-
ge, Erholung und nachhaltiger Tourismus, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und nachhaltige Regionalentwicklung. Diese Aufga-
benfelder wurden 2020 in der gemeinsamen Zukunftsstrategie 
2030 festgehalten und in Projekten umgesetzt. Die sieben Natur-
parke sind seit 2005 in der AG Naturparke Baden-Württemberg 
zusammengeschlossen. Zu den gemeinsamen Aktivitäten der 
Naturparke Baden-Württembergs gehören Veranstaltungen wie 
der Markt der Naturparke, der Brunch auf dem Bauernhof, die 
Naturpark-Vespertouren und Kampagnen wie die Blühenden Na-
turparke. Des Weiteren zählen gemeinsame Veröffentlichungen 
wie das Magazin #Naturpark, eine Jahresbilanz und Pocket-Bro-
schüren zu Freizeitthemen in den Naturparken zum Portfolio. Be-
stellen können Sie diese Ausgaben und alle weiteren Publikatio-
nen der AG Naturparke Baden-Württemberg per Mail an info@
naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf den jewei-
ligen Naturpark-Websites oder unter www.naturparke-bw.de zur 
Verfügung.
Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit Mit-
teln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale 
und der Europäischen Union.
Mehr Informationen � nden Sie unter www.naturparke-bw.de.

Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der AG Naturparke 
Baden-Württemberg, Landrat Stefan Bär, stellv. Sprecher der 
AG Naturparke Baden-Württemberg, Markus Kaiser, Goldbach-
hof Bernau, und Minister Peter Hauk MdL stellen die Arbeit der 
Naturparke mit ihren Partnerinnen und Partnern vor © AG Natur-
parke Baden-Württemberg

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Energiekosten senken – 
jetzt den kostenlosen Stromspar-Check nutzen!

Haushalte mit geringem Einkommen können ihre 
Strom-, Wasser- und Heizkosten ganz einfach re-
duzieren – bis zu 300 Euro im Jahr sind drin. 
Dafür bieten die Caritas Ludwigsburg-Waiblin-
gen-Enz und die Energieagentur Rems-Murr 
gGmbH kostenlose Stromspar-Checks an.

Ein sechsköp� ges Beraterteam ist im Rems-Murr-Kreis unterwegs 
und besucht die Haushalte. Sie prüfen den Energieverbrauch von 
Haushaltsgeräten wie Waschmaschinen, Kühlschränken, Elektro-
herden, Lampen oder Computern.
Wird das Wasser für Küche und Bad elektrisch erhitzt, kann das 
mehr als ein Viertel des gesamten Stromverbrauchs ausmachen. 
Auch Waschmaschine und Trockner gehören zu den großen 
Stromverbrauchern: Bis zu zehn Prozent des Haushaltsstroms 
können allein dafür anfallen. Wer den Trockner etwa zweimal pro 
Woche nutzt, muss mit jährlichen Stromkosten von bis zu 130 
Euro rechnen.
Neben wertvollen Tipps zum Strom sparen gibt das Checker-Team 
auch Soforthilfen aus. Diese helfen unmittelbar, die Kosten zu 
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senken – zum Beispiel Steckdosenleisten mit Kippschalter, Per-
latoren, Türbesen oder Duschsparköpfe. Das zahlt sich aus – auch 
für das Klima.
Im vergangenen Jahr haben fast 200 Haushalte im Landkreis von 
diesem Angebot pro� tiert.

Terminvereinbarung
Wer das Angebot auch nutzen möchte, ruft einfach die Caritas 
Ludwigsburg-Waiblingen-Enz unter Tel. 07151/172415 an oder 
fordert einen Stromspar-Check bequem online an: www.strom-
spar-check.de. Dort � nden sich zudem weitere Tipps zur Sen-
kung der Energiekosten.
Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhängige 
Beratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energieprojek-
te fördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im Rems-
Murr-Kreis.

AUSSTELLUNGEN IN SPIEGELBERG

Krimilesung im Wetzsteinstollen mit Jürgen Seibold

Gut 20 Besucher 
hatten sich am Frei-
tagabend pünktlich 
um 19.00  Uhr am 
Besucherbergwerk 
eingefunden, um 
sich die Lesung von 
Jürgen Seibold aus 
seinem extra für den 
Wetzsteinstol len 
neu aufgelegten 
Krimi „Endlich frei“
anzuhören. Doch 
zuerst gab Manfred 
Schaible den Besu-
chern mit einer 
Kurzführung einen 

kleinen Ein- und Überblick über die Geschichte unserer Gegend 
mit besonderem Augenmerk auf die Entwicklung der Wetzstein-
macherei vom Zufallsfund bis zum genossenschaftlichen Abbau, 
der 1880 mit dem Auffahren eines Stollens eine europaweit ein-
zigartige Entwicklung erfuhr.
Da die erste Szene des Krimis an der Brechhütte spielt, war es 
nur logisch, dass die Lesung hier begann. Genau zum richtigen 
Zeitpunkt, als Jürgen Seibold den letzten Satz: „Der ohrenbetäu-
bende Knall kam ohne Vorwarnung“ gelesen hatte, detonierte ein 
Böller, den Stollenführer Roland Theophil in der Lore gezündet 
hatte. Durch die Sprengung des Stolleneingangs ist ja im Krimi 
einer der Hauptverdächtigen zur Tatzeit im Stollen eingeschlos-
sen, hat also ein wasserdichtes Alibi....
Danach ging es in den zum Glück diesmal nicht gesprengten und 
noch völlig intakten Stollen, wo die Besucher auf Bierbänken an 
den Seiten Platz nehmen konnten. Die Beleuchtung war auf das 
Notlicht beschränkt worden und auf den seitlichen Mauern � a-
ckernde Teelichter schufen eine angenehm gruselige Atmosphäre, 
die dem weiteren Geschehen im Krimi entgegenkam: In Gaildorf 
verschafft sich die Ex-Geliebte Zugang zur Villa ihres (Ex-)Freun-
des, indem sie im Kellergeschoss ein Fenster einschlägt und so 
die Tür zum dortigen Fitnessraum öffnet, weil sie im gegenüber-
liegenden Wandspiegel gesehen hat, dass der Schlüssel innen 
steckt. Alle anderen Schlösser, zu denen ihr Schlüssel normaler-
weise passte, sind anscheinend vor Kurzem ausgetauscht wor-
den. Sie schleicht sich dann über die Kellertreppe in das Wohn-
zimmer, wo sie ihren (Ex-)Freund auf der ausladenden 
Sitzgarnitur schlafend � ndet. Samantha Wolff möchte ihn natürlich 
wegen der feuchtfröhlichen Nacht zur Rede stellen, aber ihr lautes 
Räuspern verwandelt sich schnell in schrille Schreie, als sie die feine 
Drahtschlinge entdeckt, mit der Fritz Harlander erdrosselt wurde....
Zwischen ausgesuchten Szenen, die auch die privaten Probleme 
der ermittelnden Kommissare Schneider und Ernst thematisieren, 
erläuterte Jürgen Seibold in lockerer Art seine Vorgehensweise 
beim Schreiben, die Motivation, diesen 7. Band der „Endlich“- 
Reihe zu schreiben und Dinge, die man beachten muss, um 
niemandem auf den Schlips zu treten.
Nach einer kleinen Pause und weiteren Szenen aus der Mitte des 
Krimis zeigte Seibold auch „typisch schwäbische“ Mordwaffen aus 
seinen anderen Endlich-Krimis wie Holzscheit, Sichel und Most-
krug bzw. dessen Inhalt. Die Spätzlepresse habe er zu Hause 
gelassen, aber es sei ihm berichtet worden, dass tatsächlich je-
mand mit so einem Ding einen Mordversuch unternommen habe. 
Die Lösung des Falls wurde natürlich nicht verraten, denn sonst 
würde ja das Interesse am Lesen des Krimis verpuffen. Vielmehr 
stand am Schluss eine höchst amüsante Szene, in der Kommissar 
Ernst für abfällige Bemerkungen über den neuen Freund seiner 
Ex-Freundin büßen muss.
Nach der Lesung signierte Jürgen Seibold an einem reich gedeck-
ten Büchertisch und viele nutzten die Wartezeit, um sich genauer 
über die Arbeit am Wetzsteinstollen zu informieren. Um 21.00 Uhr 
konnten die Veranstalter dann die Lichter im Stollen löschen und 
den Stollen und die Brechhütte bis zum nächsten Tag dicht ma-
chen. Am Samstag war eine Führung für eine Geburtstagsgesell-
schaft mit 36 Personen vorgemerkt und am Sonntag, dem 13. Juli, 
dann wieder offizieller Öffnungstag. Manfred Schaible

Vom 1. Mai bis
12. Oktober jeweils am 
2. und 4. Sonntag des 
Monats von 13.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr.

Außerdem am:
• Tag des Schwäbischen Waldes (21. September)
• Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
• Letzter Öffnungstag: Sonntag, 12. Oktober
Führungen
Führung um 13.30 Uhr, 14.45 Uhr und 16.00 Uhr 
Dauer ca. 1 1/4 Stunde
Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren: 3 €
Kinder und Jugendliche bis 18: frei
Gruppenführungen sind außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Voranmeldung bei einer der unten stehenden Perso-
nen möglich:
Gruppen bis 10 Personen: 30 € pauschal
Gruppen mit mehr als 10 Personen: 3 €/Person

Kontakt und Voranmeldung:
Manfred Schaible, Tel. 07194/8422

m.schaible-spi@t-online.de
Roland Theophil, Tel. 07194/3810149

rosothe25@gmx.de
Das Wetzsteinstollen-Team 

des Fremdenverkehrsvereins Spiegelberg e. V. freut sich 
auf Ihren Besuch!

● ● in Spiegelberg-Jux ● ●

Öffnungszeiten
Saison 2025

● ● Besucherbergwerk  Wetzsteinstollen ● ●
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasserleitung 
durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280
WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071
ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im P� egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenp� ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
17.7.2025  Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Str. 32, 
 71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193/69 67
18.7.2025  Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Str. 2, 
 71546 Aspach, Tel. 07191/92 02 96
19.7.2025  Center-Apotheke im Kau� and Backnang, 
 Sulzbacher Str. 201, 71522 Backnang, 
 Tel. 07191/91 15 11 00
20.7.2025  Stifts-Apotheke Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 45, 
 71720 Oberstenfeld, Tel. 07062/85 77
21.7.2025  Brücken-Apotheke Backnang, Sulzbacher Str. 21, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/6 51 33
22.7.2025  Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Berliner Str. 31, 
 71540 Murrhardt, Tel. 07192/90 09 17
23.7.2025  Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstr. 36, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/16 70

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot � ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-� nden



Nummer 29
17. Juli 2025 7

SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿   DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT

Termin im Juli 2025
23.7.
!!! Bitte beachten Sie aufgrund der Hitze die Anpassung 
der Zeiten in den Sommermonaten Juli und August!!!

• Halle Jux: 9.00 – 10.00 Uhr
• Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg: 10.15 – 11.15 Uhr

Bitte nicht vergessen:
Immer Getränke mitbringen! Eure Suse

STANDESAMT

Geboren ist am

3.6.2025
Johanna Marta Sinn
Kind von Ev So� e Hildenbrand-Sinn 
und Patrick Dominik Sinn
Warthofweg 15, 71579 Spiegelberg-Nassach

FEUERWEHR

Feuerwehr Spiegelberg

Dienstag, 22. Juli 2025, 19.30 Uhr
Dienst, Atemschutz, Menschenrettung

Jugendfeuerwehr Spiegelberg

Montag, 21. Juli 2025, 18.30 Uhr
Dienst, Jugendraum

Kinderfeuerwehr 
Spiegelberg

Montag, 21. Juli 2025, 17.00 Uhr
Dienst

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant
- Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche P� ege, 
• Ergotherapie, 
• Logopädie 
• Physiotherapie 
alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt,
Tel. 07192/909102, Telefax 07192/909105
www.diakonie-ambulant.de
P� egeteam Spiegelberg
An der Lauter 10, Spiegelberg
Tel. 07194/517, Fax 07194/9548510

KRANKENPFLEGEVEREIN  
SPIEGELBERG

10 gute Gründe für eine Mitgliedschaft 
in Ihrem Krankenp� egeverein!

Ihre Krankenp� egevereine setzen sich dafür ein, dass Menschen, 
die aus Krankheits- oder Altersgründen auf Unterstützung ange-
wiesen sind, ihr Leben möglichst lange und selbstbestimmt in der 
eigenen Häuslichkeit führen können. Die häusliche P� ege und 
Therapie aus einer Hand im Oberen Murrtal leistet Diakonie 
ambulant, die die Arbeit der im Sinne christlicher Nächstenliebe 
entstandenen Diakonie- und Sozialstationen weiterführt.

Werden Sie Mitglied im Krankenp� egeverein!
Durch Ihre Mitgliedschaft
• zeigen Sie Solidarität mit kranken, schwachen und einsamen 

Menschen jeden Alters.
• tragen Sie dazu bei, dass sich die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter von Diakonie ambulant intensiver und besser für p� ege-, 
therapie- und betreuungsbedürftige Menschen einsetzen können.

• ermöglichen Sie, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Diakonie ambulant den zeitlichen Spielraum haben, sich der 
Sorgen und Nöte ihrer Patientinnen und Patienten anzunehmen.

• helfen Sie mit, dass die gute Arbeit einer traditionsreichen Ein-
richtung auch in Zukunft fortgesetzt werden kann.

• können Sie Angebote des Krankenp� egevereins vergüns-
tigt in Anspruch nehmen. 

• unterstützen Sie die Arbeit von Diakonie ambulant � nanziell 
und ideell. Die Ergebnisse und Auswirkungen können Sie direkt 
vor Ort wahrnehmen. Sie pro� tieren selbst von dieser Arbeit, 
wenn Sie oder ein Angehöriger auf Unterstützung angewiesen 
sind.

• unterstützen Sie � nanziell und ideell Aufgaben, die der 
Krankenp� egeverein selbst übernommen hat und durchführt. 
Dies können besondere Angebote sein wie Gesprächskreise für 
p� egende Angehörige, Besuchsdienste, Telefondienst, Hospiz-
dienst, Vorträge, Selbsthilfegruppen, etc.

• werden Sie zu Seminaren, Vorträgen, Mitgliederversammlun-
gen eingeladen, die der Krankenp� egeverein organisiert oder 
� nanziert. Sie erfahren auf diesem Wege Neues zum Thema 
Gesundheit, Alter, P� ege und Therapie und Sie werden über 
gesundheitspolitische Entwicklungen informiert.

• entscheiden Sie mit, welche Aufgaben durch den Kranken-
p� egeverein erbracht oder unterstützt werden sollen und haben 
das gute Gefühl, eine sinnvolle Arbeit vor Ort zu unterstützen.

europaweit

gebührenfrei
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• können Sie als kirchlich und bürgerlich Engagierte/r Ihre Fähig-
keiten und Kenntnisse einbringen, indem Sie im Kranken-
p� egeverein mitarbeiten.

Ansprechpartner der Krankenp� egevereine in Ihrer Nähe sind:
Grab, Herr Vogel, Tel. 07192/6268; Großerlach, Frau Branden-
stein, Tel. 07903/7828; Murrhardt, Herr Stingel, Tel. 07192/3352; 
Spiegelberg, Tel. 07194/95010; Sulzbach an der Murr, Tel.
07193/510.

Mitgliedsanträge erhalten Sie direkt von den Ansprechpartnern, 
bei Diakonie ambulant, Tel. 07192/909100 oder www.diakonie-
ambulant.info unter „Krankenp� egevereine“.

SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Spiegelberg

Wissenschafts-AG in der Grundschule Spiegelberg
Wir Schüler der Grundschule Spiegelberg haben uns in diesem 
Schuljahr monatlich für zwei Stunden zur Wissenschafts-AG ge-
troffen. Zusammen mit den Chemikern Viki, Alex und Alexandra 
haben wir Experimente gemacht und sie haben uns erklärt, was 
warum wie passiert ist.

Besonders gefallen haben 
uns Experimente wie das 
mit einer Flasche Essig und 
einer Packung Backpulver.
Das Backpulver kam in den 
Ballon und dieser wurde 
über die Flasche gezogen. 
Das Backpulver ist in die 
Flasche mit Essig gefallen. 
Dabei ist das Gas Kohlen-
stoffdioxid entstanden und 
es pustete sich der Ballon 
wie durch Zauberhand von 
selber auf.
Aus Speisesalz haben wir 
bunte Salzkristalle herge-
stellt und mit Limettensaft 
konnten wir eine geheime 
Botschaft schreiben. Ge-
bastelt wurde auch: Wir 

haben ein Dosentelefon und eine Sonnenuhr gebastelt. Wie ech-
te Chemiker haben wir Rosenparfüm aus Rosenblättern herge-
stellt.
Erstaunt hat uns, dass die Cola so sauer ist wie Essig. Wir haben 
das mit einem pH-Papier überprüft.
Was wir auch nicht wussten, ist, dass Luft ein Gewicht hat. Ein 
aufgeblasener Ballon ist schwerer als einer ohne Luft, obwohl er 
langsamer runterfällt als ein Ballon ohne Luft. Die Trag� äche ist 
größer als bei einem nicht aufgeblasenen Ballon und fällt deshalb 
langsamer herunter.
Uns hat die Wissenschafts-AG sehr gefallen und wir konnten ei-
niges über die Wissenschaft lernen, vor allem, dass vieles gut zu 
verstehen ist, wenn man es selbst probiert, als wenn man nur 
davon hört oder liest.
Der Abschluss ist der Aus� ug in die EXPERIMENTA, darauf freu-
en wir uns! Felix und Annina, Klasse 2

Lautereck Realschule Sulzbach an der Murr

„Don Quijote“ – 
Ein besonderer Tag im Staatstheater 
Stuttgart
Die Schüler/innen der Lautereck-Real-

schule waren letzte Woche im Rahmen ihres musisch-kreativen 
Pro� ls zu Gast im Staatstheater in Stuttgart. Auf dem Programm 
stand das Ballett „Don Quijote“ – ein Stück, das auf dem bekann-
ten Roman von Miguel de Cervantes basiert.

Das Ballett erzählte auf besondere 
Weise die Geschichte des Träumers 
Don Quijote, der gegen Windmühlen 
kämpft und Abenteuer erlebt. Die Mu-
sik, die bunten Kostüme und das tolle 
Bühnenbild machten das Stück zu 
einem besonderen Erlebnis. Die Tän-
zer/innen beeindruckten mit vielen 
klassischen, aber auch modernen 
Tanzelementen. Es wurde viel ge-
staunt und begeistert geklatscht.

Der Tag war für alle ein voller 
Erfolg – er bot nicht nur Kultur, 
sondern auch neue Erfahrun-
gen und viele schöne Eindrü-
cke. Für viele war klar: Das war 
bestimmt nicht der letzte Thea-
terbesuch!

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kindergarten Spiegelberg

Vorschulaus� ug mit unseren „Großen“
zu Gerhards Marionettentheater nach Schwäbisch Hall
Am Donnerstag, den 10. Juli 2025, ging es mit den „Großen“ mit 
dem Bus auf große Fahrt nach Schwäbisch Hall zu Gerhards 
Marionettentheater.
Früh am Morgen trafen sich aufgeregte Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen an der Bushaltestelle bei der Schule.
In Schwäbisch Hall angekommen, ging es erst einmal zur Ves-
perpause und zum Spielen auf den schönen Spielplatz am 
Kocher.
Im Marionettentheater schauten die Kinder dann gespannt zu, wie 
Kasperl und Seppl den Räuber Hotzenplotz besiegten, der Groß-
mutters Kaffeemühle gestohlen hatte.
Bevor es wieder zum Bus ging, gab es für alle Kinder als Über-
raschung an der Eisdiele ein Eis und dann wurde noch einmal 
ausgiebig am Spielplatz getobt.

Wieder in Spiegelberg 
angekommen, warteten 
schon die Eltern auf 
ihre müden, aber glück-
lichen Kinder. Dieser 
schöne Ausflug wird 
den Kindern, die nun 
bald den Kindergarten 
verlassen und in die 
Schule kommen, si-
cherlich noch lange in 
freudiger Erinnerung 
bleiben.
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Waldkindergarten Kleine Füchse 

Splish-Splash-Wasser-
spaß
Während alle über das hei-
ße Wetter stöhnten, ließen 
es sich die Waldkinder gut 
gehen. Mit viel Vergnügen 
planschten wir, im Schatten 
der Bäume, in der Lauter. 

War das ein Spaß! Es wurden Hafen ge-
baut, der Bach erkundet und die ganz 
Mutigen legten sich sogar ganz ins Was-
ser. Fröhliches Lachen und Quietschen 
war zu hören, denn das Wasser war 
wirklich kalt. Aber das schreckte uns 
nicht. Gut abgekühlt, ließ sich die Hitze prima ertragen. Ach, ist 
der Sommer herrlich!

Räuber-Hotzenplotz-Riesenabendwanderung 
in der Hüttlenswaldschlucht!
Was hing denn dort am Waldeingang, kurz nach dem Wander-
parkplatz für ein Plakat? Oh nein! Der Räuber Hotzenplotz war 
aus dem Gefängnis ausgebrochen! Unsere Vorschüler brauchten 
ganz schön viel Mut, um weiter in den Wald zu gehen. Dieser 
Halunke mit seiner Pfefferpistole, konnte einem schon etwas 
Angst ein� ößen. Doch mutig, ohne zu zögern, gings voran. Wir 

überlegten, wie wir es anstellen könnten, ihn zu schnappen oder 
wie wir uns am besten vorbereiten konnten, falls wir ihm begegnen 
würden. Am besten, wir tarnten uns selbst als Räuber! Schnell 
schnitzten wir uns Messer, bastelten uns einen Räuberhut und 
schminkten uns einen Bart, um dem Hotzenplotz sehr ähnlich zu 
sein. Schon nach kurzer Wegstrecke wurden wir von Steinen über-
rascht, die der Räuber Hotzenplotz zu uns den Berg runter kullern 
ließ, ganz schön gemein, dieser Halunke, eine Erzieherin traf er 
sogar mit einem Stein. Aber egal, welchen Schabernack sich 
Hotzenplotz einfallen ließ, oder welche Aufgaben er für uns vor-
bereitet hatte, unsere Riesen lösten alle Aufgaben mit links. Ganz 
zum Schluss ging es noch darum, die Schatztruhe des Hotzen-
plotz zu � nden. War das spannend und aufregend! Alle waren so 
p� ffig und geschickt und unter lautem Jubelgeschrei wurde der 
Schatz im Versteck beim Zollstockspielplatz gefunden. Fangen 
wollten wir ihn nicht mehr, uns reichte der Schatzinhalt. Darin 
befanden sich Urkunden, die die Kinder als richtige Räuber-Ken-
ner auszeichneten, Medaillen und ein Traubenzucker-Lolly, der 
gleich geschleckt wurde. Müde, aber glücklich kehrten wir, unser 
Räuber-Lied trällernd, an den Abholplatz zurück. War das eine 
tolle Räuberwanderung, trotz diesen furchtbar heißen 38�C!!!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme nur über 
das Gemeindebüro in Sulzbach, Back-
nanger Str. 12
Tel. 07193/356,
Di., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-
 spiegelberg@elkw.de

für Pfarramt Sulzbach und Spiegelberg
entweder an die Pfarramts-Mailadresse:
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de
oder persönlich: Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de

Pfarrerin Désirée Rupp
Tel. 07191/8095015, E-Mail: desiree.rupp@elkw.de

Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189, mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Informationen und mögliche kurzfristige Änderungen 
erhalten Sie über unsere Homepage:
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de.

Über den QR-Code gelangen Sie leicht
auf die Homepage.

Wochenspruch aus Epheser 2, 8:
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.
Donnerstag, 17. Juli 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Rasselbande“, 
  Gemeindehaus Sulzbach u.
 13.30 Uhr Sprachtreff für Mamas und Kinder, 
  Gemeindehaus Sulzbach u.
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer geöffnet
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 20.00 Uhr Impuls: „Mutig glauben“
Freitag, 18. Juli 2025
 13.00 Uhr – 14.00 Uhr Ausgabe Kirchenfenster, 
  Gemeindehaus Sulzbach
 15.30 Uhr gemischte Jungschar, Jugendraum Spiegelberg
Sonntag, 20. Juli 2025 (5. So. n. Trinitatis)
 9.30 Uhr Gottesdienst (Kaltenbach), Ulrichskirche
  Opfer: unsere Missionsprojekte
Montag, 21. Juli 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Raupe Nimmersatt“, 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
 18.00 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus Sulzbach

Mittwoch, 23. Juli 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, 
  Gemeindesaal Spiegelberg
 15.30 Uhr Jungschar (5. – 7. Klasse), 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
Donnerstag, 24. Juli 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Rasselbande“, 
  Gemeindehaus Sulzbach u.
 13.30 Uhr Sprachtreff für Mamas und Kinder, 
  Gemeindehaus Sulzbach u.
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer geöffnet
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 20.00 Uhr Impuls: „Kreativ beten“
Freitag, 25. Juli 2025
 15.30 Uhr gemischte Jungschar, Jugendraum Spiegelberg
Sonntag, 27. Juli 2025 (6. So. n. Trinitatis)
Wir laden herzlich zu den folgenden Gottesdiensten ein:
 10.00 Uhr Gottesdienst (Koschel) beim Limesfest in Grab
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst (Bellmann/ACK) beim 

Sommerpalast im Stadtgarten Murrhardt

Urlaub Pfarrer Koschel
Pfarrer Koschel hat Urlaub bis 26. Juli 2025. Die Vertretung hat 
Pfarrerin Rupp, Tel. 07191/8095015.

Gemeindedienst – Ausgabe Kirchenfenster
Am Freitag, 18. Juli 2025, von 13.00 – 14.00 Uhr, liegen die neuen 
Kirchenfenster sowie Gemeindebeitragsbriefe zur Abholung im 
Gemeindehaus Sulzbach bereit.

Keine Eltern-Kind-Gruppen in Sulzbach
Die beiden Eltern-Kind-Gruppen – montags und donnerstags –
müssen leider pausieren. In den Sommerferien � nden ebenfalls 
keine Gruppen und Kreise statt.

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Jose Antony
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Tel. 07192 933939, Handy: 0163/7722850, 
Email: Jose.Antony@drs.de
Pfarrbüro St. Paulus
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr
Sekretärin: Barbara Voß Tel. 07193/248, 

E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: Mi., 8.00 – 11.00 Uhr und 16.30 – 19.30 Uhr
Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192/5250, 
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de
Donnerstag, 17. Juli 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Samstag, 19. Juli 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend, St. Maria
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Sonntag, 20. Juli 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus
 10.45 Uhr Dankgottesdienst mit Pfarrer Jose, St. Maria
Montag, 21. Juli 2025
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, Friedenskirche, Murrhardt
Mittwoch, 23. Juli 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus
 16.30 Uhr Bibelgespräch, Gemeindezentrum, Murrhardt
Donnerstag, 24. Juli 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Freitag, 25. Juli 2025
 19.00 Uhr eucharistische Anbetung, Meditation, St. Maria
Samstag, 26. Juli 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend, St. Maria
Sonntag, 27. Juli 2025
 10.00 Uhr Dankgottesdienst mit Pfarrer Jose, St. Paulus
 10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Sommerpalast, Murrhardt

Aktuelle Informationen unter 
www://se-oberes-murrtal.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.“  Eph 2,8
Freitag, 18. Juli 2025
 19.30 Uhr Jugendcafé im Gemeindehaus Gronau
Sonntag, 20. Juli 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Donnerstag, 24. Juli 2025
 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sonntag, 27. Juli 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Wüstenrot

Evang. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer i. A. Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags  von 8.30 – 12.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 – 10.30 Uhr
freitags   von 10.30 – 12.30 Uhr
Freitag, 18. Juli 2025
 15.30 Uhr Bibeltreff in der Sonnenhalde
 19.30 Uhr Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats im Ge-

meindehaus. Interessierte sind zu den öffentlichen 
Tagesordnungspunkten herzlich eingeladen.

Sonntag, 20. Juli 2025
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst der ACK
  (Arbeitskreis Christlicher Kirchen) auf dem Dorf-

platz Wüstenrot.
  Mitgestaltet vom Posaunenchor Wüstenrot, Kir-

chenchor Wüstenrot und der Partnergemeinde aus 
Solymár. Thema: Meine Seele ist still vor Gott.

  Bei schlechtem Wetter � ndet der Gottesdienst in 
der Kilianskirche Wüstenrot statt.

 10.00 Uhr Parallel � ndet ein Kindergottesdienst auf dem 
Schulgelände der Georg- Kropp-Schule statt.

 13.00 Uhr ,,Himmlisches Eiscafé‘‘ im Gemeindehaus
Dienstag, 22. Juli 2025
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 23. Juli 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe Kirchenmäuse im Gemeindehaus
 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht (Gemeindehaus EG)
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Freitag, 25. Juli 2025
 15.30 Uhr Bibeltreff in der Sonnenhalde

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Tel. 07194/911024
Pfarrer i. A. Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
Mail: pfarramt.neulautern@elkw.dern

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
mittwochs von 14.30 – 16.00 Uhr
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de

Freitag, 18. Juli 2025
 19.30 Uhr öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung im 

Gemeindehaus Wüstenrot
Sonntag, 20. Juli 2025
 10.00 Uhr ök. Gottesdienst in Wüstenrot beim Dorfplatzfest
Montag, 21. Juli 2025
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Neulautern
Donnerstag, 24. Juli 2025
 19.00 Uhr Frauenkreis
Wir machen einen Aus� ug in den Biergarten. 
Abfahrt 19.00 Uhr am Schulhaus.

VEREINSNACHRICHTEN

Schwäbischer Albverein  
– Ortsgruppe Jux –

Der schwäbische Albverein Ortsgruppe Jux lädt 
zur Wanderung ein.
Wann:  20.7.2025
Uhrzeit:  10.00 Uhr
Treffpunkt: Gaststätte Löwen in Jux

Die Wanderung folgt dem Wanderweg J 4. Die Wanderung geht 
über den Juxkopf Richtung Zollstock über die Nassacher Ebene 
zum Sandweg und Sandgrube über den Wetzstein-Stollen, um 
dann über einen Bogen um den Gerstenberg wieder beim Start-
punkt vor dem Löwen in Jux die Wanderung zu beenden. Die 
Gehzeit beträgt ca. 2 1/4 Stunden. Die Strecke ist kinderwagen-
tauglich und es ist nach der Wanderung eine Einkehr in der Gast-
stätte Hirsch (Jux) geplant.
Über zahlreiche wanderlustige Teilnehmer, egal ob groß oder 
klein, freuen wir uns.

Fremdenverkehrsverein Spiegelberg

Wanderung zum Hohlen Stein
Die Wanderung des Fremdenverkehrsvereins 
Spiegelberg beginnt am Samstag, den 19.7., um 
13.30 Uhr beim Parkplatz am Friedhof Großhöch-
berg und führt über den Bernhard-Drixler-Weg ins 
Fischbachtal. Weiter geht es über das Fischbach-
sträßchen zum Hohlen Stein. Auf dem Schwäbi-

schen-Wald-Weg und dem Dentelwaldweg wandern wir zurück 
zum Ausgangspunkt. Die Streckenlänge beträgt ca. 10,6 Kilome-
ter, es sind etwa 250 Höhenmeter zu bewältigen. Inklusive der 
Pausen wird mit einer Gesamtwanderzeit von rund 3,5 Stunden 
gerechnet. Die Strecke verläuft meist auf befestigten Wegen und 
überwiegend durch den Wald. Je nach Witterung muss mit nassen 
und rutschigen Stellen gerechnet werden. Der Abschluss ist das 
Gasthaus zum Goldenen Ritter in Vorderbüchelberg geplant. Eine 
gute Gesundheit, auch für zügiges Wandern und längere Anstie-
ge ausreichende Kondition, Trittsicherheit, geeignete Kleidung und 
geeignete Schuhe sowie ein Marschgetränk sind erforderlich. 
Pro Teilnehmer wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro erhoben. 
Kinder und Heranwachsende bis 16 Jahre wandern kostenlos mit. 
Bitte passendes Kleingeld mitbringen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Auf viele Mitwanderer freut 
sich Roland Bordt, Tel. 0177/3514606, 
E-Mail: info@fvv-spiegelberg.de
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Kleintierzuchtverein 
Z 310 Spiegelberg

Am Freitag � ndet ab 18.00 Uhr der Aufbau für 
unsere Jungtierschau im Vereinsheim statt.

SV Spiegelberg

Abteilung Fußball – Aktiv –
SV Spiegelberg meldet 12 Neuzugänge und eine 
zweite Mannschaft in der Kreisliga B 5
„Wir sind stolz, dass wir wieder eine 2. Mannschaft 
stellen und unsere erste Mannschaft mit namhaften 
Spielern verstärken können.“

Die Basis dafür ist die Verp� ichtung von 12 neuen, teilweise alten 
Bekannten. Allem voran ist es dem Engagement von Abteilungs-
leiter Robin Maurer zu verdanken, dass es so viele Spieler ins 
Lautertal zieht. Er hat seit seinem Amtsantritt als Abteilungsleiter 
im März dieses Jahres viel bewegt. Unterstützt wird er von Tim 
Kurz und Gerrit Scherneck, die beide ihre Aufgaben im organisa-
torischen Bereich haben.
„Wir haben eine super Gemeinschaft, mit guten Jungs. Zudem 
sieht man eine sportliche Weiterentwicklung zu den Jahren davor.“
Jannick Maurer kommt nach einer beeindruckenden Saison aus 
der Bezirksliga (bester Torschütze der SG Oppenweiler-Strümp-
felbach) zurück ins Lautertal.
Patrick Uebele verlässt den FV Sulzbach/Murr als Spielertrainer 
und zieht erstmals das Trikot der Aktiven beim SVS über.
Auch Mike Käpplinger zieht es zurück zu seinem Heimatverein, 
nachdem er für den FC Neulautern durchaus erfolgreich auf Tore-
jagd ging.
Zwei weitere alte Bekannte sind Marc-Andre Ziegler (FC Neulau-
tern) und Michele Disch (FV Wüstenrot), die ab der kommenden 
Runde wieder für den SV Spiegelberg auf Torejagd gehen werden.
Von der Kleinaspacher A-Jugend schließen sich Mark Gette und 
Pascal Endruteit an. Ishak Mujkic wechselt vom FK Sarajevo Stutt-
gart zurück. Des Weiteren laufen Justus Canters (SK Fichtenberg), 
Al Karim Oday (SV Unterweissach), Almouayadbellah Mahmoud 
und Ahmad Kassame (beide vereinslos) ab der neuen Saison im 
schönen Lautertal-Stadion auf.
Als Unterstützung von Trainer Manuel Kirn nimmt kein geringerer 
als SVS-Urgestein Walter Maurer die Rolle des Co-Trainers ein. 
Für die zweite Mannschaft übernehmen bei Spielen Georgios 
Kondinos und Maxim Gette die Verantwortung an der Außenlinie.
Wir wünschen allen Spielern einen guten Start und eine gute Zeit 
beim SV Spiegelberg. Wir hoffen, durch diese Maßnahmen an alte 
Zeiten anknüpfen zu können und auch wieder zahlreiche Spiegel-
berger Fans in unserem schönen Lautertal-Stadion begrüßen zu 
können.
Bericht von: Manuel Kirn (Trainer 1. Mannschaft SV Spiegelberg)
Vorschau auf unsere Vorbereitung
Diesen Samstag, den 19. Juli, � ndet wieder unser alljährliches 
Gerümpelturnier statt. Hier werden die Spieler schon mal auf ihre 
Trinkfestigkeit geprüft, um sicherzustellen, dass sie die Saison 
beim SVS auch durchhalten. Schaut gerne vorbei und genießt mit 
uns den Tag mit Fußball, Bier, leckerem Essen und jeder Menge 
Spaß.
Am Sonntag, 20. Juli, beginnt unsere Vorbereitung mit einem lo-
ckeren Kick zum Kennenlernen und anschließendem Grillen.
Die Vorbereitungsspiele unserer beiden Mannschaften:
23.7.  19.30 SVS Auswärtsspiel gegen SGM Althütte/
  Sechselberg
27.7.  15.00 SVS Auswärtsspiel gegen SGM TSV Eutendorf/
  FC Ottendorf
6.8.  19.00 SVS Auswärtsspiel gegen FV Wüstenrot
10.8.  13.00 SVS II Heimspiel gegen SV Hertmannsweiler II
10.8.  15.00 SVS Heimspiel gegen Spvgg Heinriet
13.8.  19.00 SVS Auswärtsspiel gegen TSC Murrhardt
Die gesamte Mannschaft möchte sich bei allen Fans für ihre Un-
terstützung in der vergangenen Saison bedanken. Wir haben 
dieses Jahr viel vor und es wird sich richtig lohnen da zu sein, 
wenn man schönen Fußball im Lautertalstadion mit einem kühlen 
Getränk genießen möchte!
Danke an alle, die mitwirken! Eure Jungs vom SVS

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach an der Murr

Burgcafé Reichenberg
Am Sonntag, den 27. Juli, bewirtet der Obst- 
und Gartenbauverein Sulzbach von 14.00 – 
17.00 Uhr das Burgcafé im malerischen Innen-
hof der Burg Reichenberg.

Es gibt Kaffee, selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie Ge-
tränke.
Von der Paulinenhilfe selbst werden Burgführungen angeboten.
Es würde uns sehr freuen, möglichst viele Besucher begrüßen zu 
dürfen.
Historischer Spaziergang in Berwinkel mit Grillfest
Am Sonntag, den 24. August, � ndet in und um Berwinkel ein his-
torischer Spaziergang unter Leitung von Herrn Hubich statt.
Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Spritzenhäusle in Berwinkel. Eine 
Stunde erklärt dann Herr Hubich bei dem Spaziergang einiges 
zur Geschichte von Berwinkel.
Um ca. 12.00 Uhr beginnt dann das Grillfest.
Nach dem Mittagessen wird noch ein kleiner Spaziergang eben-
falls mit geschichtlichem Hintergrund über den Haselbachweg 
angeboten.
Anschließend gibt es noch Kaffee und Kuchen am Spritzenhäusle.
Sie werden um Anmeldung bei Fam. Scheub, Tel. 07193/6917, 
auch bezüglich der Anzahl des Grillguts gebeten.
Bitte teilt auch unter dieser Telefonnummer mit, wer einen Salat 
oder einen Kuchen spenden kann.
Es würde uns auch bei dieser Veranstaltung freuen, möglichst 
viele Mitglieder und Freunde oder auch andere Interessierte be-
grüßen zu dürfen.
Aus Termingründen fällt das Grillfest in Siebersbach am 23.8. aus.

Bürgerinitiative „Walderhalt statt Windindustrie“

WALD
ERHALT
STATT
WIND
INDUSTRIE

Erneute Einspruchsmöglichkeit 
wegen Änderung der Vorranggebiete
Nach der 2. Offenlage des geänderten Regional-
planes vom „Verband Region Stuttgart“ gibt es die 
Möglichkeit zur Einreichung von Einsprüchen. Man 
kann sich nun erneut gegen Windvorranggebiete 
aussprechen, die gegenüber der 1. Offenlage ver-
ändert wurden.

Alle Unterlagen sind online unter www.region-stuttgart.org/de/
bereiche-aufgaben/regionalplanung/wind abrufbar.
Die Abgabe der Stellungnahme kann bis zum 1. August 2025 
erfolgen per:
- Beteiligungsplattform
- E-Mail an: windenergie@region-stuttgart.org
Unser unmittelbar betroffenes Gebiet RM-07 Aspach/Oppenweiler 
wurde von 371,82 ha auf 436,17 ha vergrößert. Die offizielle 
Begründung: Siedlungsabstand, Wasserschutzgebiet Zone II; Ar-
rondierung.
Wir geben hier ein paar Anregungen für den Inhalt eurer Ein-
sprüche/Stellungnahmen:
Beginnende Formulierungen könnten zum Beispiel sein:
- Ich spreche mich gegen das Vorranggebiet RM-07 aus, da...
- Das Vorranggebiet RM-07 ist ungeeignet, weil...
- Ich lehne das Vorranggebiet RM-07 ab, weil...
- Meine Bedenken gegen Vorranggebiet RM-07 lauten...
Für eine ausführliche Stellungnahme hier einige Gesichtspunkte, 
die zur Begründung angeführt werden können:
- Rodung großer Wald� ächen
- Nachhaltige Zerstörung eines intakten Ökosystems durch Zu-

wegung und Kabeltrassen
- Gesundheitliche Belastung der Anwohner durch Infraschall
- Zerstörung des Landschaftsbildes
- Temperaturanstieg durch Schotter� ächen im Wald
-  Gefährdung geschützter Tierarten
- Gefährdung der Trinkwasserquellen durch Bautätigkeit
- Abrieb bei den Rotorblättern von gesundheitsschädlichen Ewig-

keitschemikalien wie PFAS, GFK, CFK belasten Böden und 
Gewässer

- Verlust des Waldes als Naherholungsfunktion
- Wertverlust der Immobilien.
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Euer Schreiben ist nicht an einen bestimmten Stil gebunden, 
wichtig ist, dass ihr eure persönliche Betroffenheit erläutert und 
das angeführte Vorranggebiet in Sichtweite eures Wohnortes liegt.
Ganz wichtig: Je mehr Einsprüche abgegeben werden, umso 
größer ist unsere Chance, ein Umdenken in Stuttgart zu er-
reichen.

Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Abfahrtszeiten 
nach Jagsthausen am 26.7.2025
Die Abfahrtszeiten für das Musical „ABBA“
sind wie folgt:

17.50 Uhr  Bartenbach
17.52 Uhr  Hummelbühl
18.00 Uhr  Sulzbach, Gartenstraße (Parkplatz Festhalle)
ca. 18.05 Uhr  Lautertal
Der Unkostenbeitrag wird abgebucht.

INFORMATIONEN  
DES REMS-MURR-KREISES

In Sicherheit 
„wiegen“
In Sicherheit 

„wiegen“
In Sicherheit 

„wiegen“

Kostenlose Beratungs- und Wiegeaktion

LANDRATSAMT REMS-MURR-KREIS

für Wohnmobile und Wohnwagen

Samstag, 26. Juli 2025   |  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
auf dem Betriebsgelände der Straßenmeisterei Schorndorf
Baumwasenstraße 35   |   (Gewerbegebiet Siechenfeld)

JULI

26
Sa

2025

Lange Wartezeiten können Sie vermeiden! Einfach bis Donnerstag, 24. Juli 2025 anmelden!
E-Mail: in-sicherheit-wiegen@rems-murr-kreis.de oder Telefon: 07151 501-3190

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Seifenkutschen- und Skiverein Prevorst

54. Prevorster Seifenkutschenrennen 
am Sonntag, den 20. Juli.
Training ab 10.00 Uhr. Start um 14.00 Uhr.
Ein Rennen für die 8- bis 16-Jährigen.
Auskunft Tel. 07194/353, www.ssv-prevorst.de
Am Samstag, 19. Juli, ab 19.00 Uhr,
Livemusik mit dem Acoustic Swing Duo „Andi&Jo“ im Fest-
zelt bei freiem Eintritt.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:

Gläserne Produktion – Mitte Juli

Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können sich 
im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:
Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-Würt-
temberg“ öffnen auch 2025 wieder Betriebe im Rems-Murr-Kreis 
ihre Türen, um Verbraucher zu informieren.
Kernen: Am Sonntag, 20. Juli, lädt Fischer Gemüse (Beinstei-
ner Straße 13, 71394 Rommelshausen) anlässlich seines 100-jäh-
rigen Betriebsjubiläums von 10.00 – 18.00 Uhr zu einem Tag der 
offenen Tür ein. Erfahren Sie bei einem Betriebsrundgang, wie der 
P� anzenschutz in den Gewächshäusern mit Nützlingen erfolgt 
und sehen Sie, dass die P� anzen hier noch in „echter“ Erde wach-
sen. Bei einer Tomatenverkostung können Sie Ihre Lieblingssorte 
entdeckten. Das Landwirtschaftsamt wird mit einem Aktionsstand 
„So schmeckt der Juli“ vertreten sein. Es gibt eine Kinderspielecke. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Gestartet wird um 10.00 Uhr 
mit einem ökumenischen Gottesdienst.
Welzheim: Am Sonntag, 20. Juli, lädt der Biohof Vogel (Lanzen-
haldenweg 7, 73642 Eberhardsweiler) von 9.30 – 13.00 Uhr zum 
10. Brunch auf dem Bauernhof ein. Freuen Sie sich auf Spezia-
litäten vom Wollschwein, Leckereien aus eigenem Anbau sowie 
weitere regionale Produkte, darunter Köstlichkeiten frisch aus dem 
Holzbackofen. Im Anschluss an den Brunch � ndet um 13.00 Uhr 
eine Hofführung mit spannenden Einblicken in den Hof, die Tiere 
und die biologisch-dynamische Landwirtschaft statt. Eine Anmel-
dung unter Tel. 07182/7882 oder Mail: ho� aden@biohof-vogel.de 
ist erforderlich. Kosten: 38 Euro pro Person.
Weitere Informationen � nden Sie auch unter: 
Veranstaltungskalender_WN - Infodienst - Landwirtschaft Rems-
Murr-Kreis

Musikverein Frischauf Grab

Limesfest vom 25. bis 27. Juli 2025
Festwiese in Grab
Freitag, 25. Juli 2025
 20.00 Uhr  Festbeginn im Zelt
20.30 Uhr  Musikverein Stadtkapelle Murrhardt
 20.25 Uhr Bieranstich durch BM Kevin Dispan
Samstag, 26. Juli 2025
 16.00 Uhr Auftritt musikalische Früherziehung
 18.00 Uhr Jugendvorspiel der Schüler
  „Musik macht Schule“ und der Jugendgruppe des 

Musikvereins Grab
  Kinderprogramm mit Hüpfburg
 20.00 Uhr Makos Männer
Sonntag, 27. Juli 2025
 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr Musikverein Oberrot e. V.
 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr Musikverein Stadtkapelle Steinheim e. V.
 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr Musikverein Oberbrüden e. V.
ab 14.00 Uhr Kinderprogramm mit Hüpfburg
Samstag ab 20.00 Uhr MAKOS Männer

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
fi nden Sie hier im Mitteilungsblatt!



Mainhardter Vortragsreihe
am Freitag, den 1. August 2025, um 19.00 Uhr

Am Freitag, den 1. August 2025, � ndet der vierte Vortrag der 
diesjährigen Mainhardter Vortragsreihe im Römermuseum in 
Mainhardt mit dem Titel „Das Schicksal römischer Kavallerie-
pferde am Beispiel aktueller Ausgrabungen in Stuttgart Bad Cann-
statt“ statt.
Der Referent ist Dr. Andreas Thiel, Hauptkonservator und Fach-
bereichsleiter Provinzialrömische Archäologie im Referat Provin-
zialrömische, frühgeschichtliche, mittelalterliche und neuzeitliche 
Archäologie im Landesamt für Denkmalp� ege, Esslingen.
Beginn ist um 19.00 Uhr, der Kostenbeitrag beträgt 5.- € pro 
Person.

AKTUELLES NOTIERT

Theater KABIriNETT - die Probierbühne a.d.L., 
Spiegelberg-Großhöchberg

„In 180 Jahren um die Welt“ mit Kuhnle, Gaedt & Baisch im 
Theater KABIriNETT: Die wohl ausge� ippteste Comedyshow 
der Republik – Open-Air auf der Apfelwiese –
Ein Riesenspaß mit Dressuren, Opernarien und altersgerechter 
Akrobatik steht am Freitag, den 18. Juli – Open-Air auf der Apfel-
wiese hinter dem Theater KABIriNETT in Spiegelberg-Großhöch-
berg – an. 
Ob Solo oder in verschiedenen Gruppen, sie waren schon da, als 
es den Begriff Comedy noch gar nicht gab. Vor fünf Jahren be-
schlossen die Comedy-Legenden Otto Kuhnle (Ex Trio Blamage), 
Michael Gaedt (Ex Kleine Tierschau) und Roland Baisch (Ex Shy 
Guys), sich unter dem Namen „KGB“, einem Akronym ihrer Nach-
namen, ein Programm zu erarbeiten, in dem sie endlich hem-
mungslos Stereotype bestätigen und feiern konnten. Nun haben 
sie sich aus aktuellem Anlass entschlossen, diesen Namen ab-
zulegen, um mit ihren bürgerlichen Namen die Welt zu einem 
fröhlicheren Ort zu machen. The Show must go on... Die Vorstel-
lung beginnt um 20.00 Uhr. Bei Regen � ndet die Veranstaltung im 
Theater statt. Der Eintrittspreis beträgt 28,00 Euro/ermäßigt 
(Schüler und Studenten) 23,00 Euro. Es gibt nur noch Schön-
wetterkarten an der Abendkasse.
Karten-Reservierungen und Informationen:
Tel. 07194/911140 und auf www.kabirinett.de.
KABIriNETT – Die Probierbühne a. d L.
Kleinhöchberger Weg 1 in 71579 Spiegelberg-Großhöchberg

Volkshochschule Backnang

Vorbereitungslehrgang zur Hauptschulabschlussprüfung
Lehrgangsbeginn: Montag, 15.9.2025
Unterrichtszeiten: Mo., Di., u. Do. von 18.00 – 20.15 Uhr
Infoveranstaltung am Mo., 8.9.2025, um 18.00 Uhr, VHS
Der Lehrgang bereitet Teilnehmer*innen ohne Hauptschulab-
schluss innerhalb von einem Jahr auf die Hauptschulabschluss-
prüfung vor. Die Teilnehmenden werden in allen Prüfungsfächern 
intensiv auf die Prüfungsanforderungen inkl. Präsentationsprüfung 
vorbereitet.
Der Lehrgang wird sozialpädagogisch begleitet.
Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191/9667.0, www.vhs-backnang.de

Dietrich GmbH
71543 Wüstenrot  |  Tel. 0 71 94/91 10 37

Mobil: 01 73/9 27 33 62  |  E-Mail: info@stuckateur-dietrich.de

Wir 
suchen
DICH!

Stuckateur/Gipser in Vollzeit
Du hast handwerkliches Geschick, Erfahrung im 

Bereich Putz, Stuck und Trockenbau und suchst eine 
neue Herausforderung in einem motivierten Team?

Wir bieten eine unbefristete Anstellung in einem 
stabilen und familiären Unternehmen.

Faire Bezahlung und pünktliche Lohnzahlung.

Landgaststätte „Spatzennest“
Wüstenrot-Neulautern

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr: „Rostbratenabend“
Freitag, 18.7., ab 18.00 Uhr: „Musikantentreffen“ 

Musikanten und Gäste sind herzlich willkommen.

 Gartenwirtschaft geöffnet 

Gutbürgerliche, schwäbische Küche.

Öffnungszeiten: Mi. – Fr. ab 17 Uhr/So. ab 10 Uhr
Tel. 0 71 94/82 13 oder 01 71/6 80 88 75

Info: Von Neulauterer Seite jederzeit erreichbar. Von Spiegel-
berger Seite vor der Baustelle parken und ca. 70  Meter bequem 
laufen.

PS: Am So., 27.7., wegen Familienfeier geschlossen.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.


